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B 122 Abrechnung iiber die Miete und den Ausbau einer
Doppelturnhalle in der Sportarena Allmend, Luzern; Entwurf
Kantonsratsbeschluss liber die Genehmigung / Finanzdepartement

Fir die Kommission Verkehr und Bau (VBK) spricht Kommissionsprasident Rolf Bossart.

Rolf Bossart: Die Vorlage gab in der VBK zu keinerlei Fragen Anlass. Es handelt sich um
eine erfreuliche Abrechnungsbotschaft ohne teuerungsbedingte Mehrkosten. Die
Zusammenarbeit zwischen den Instituten war gut, und die Bedurfnisse konnten
vollumfanglich abgedeckt werden — eine tolle Sache also. Die VBK hat der Vorlage
einstimmig zugestimmt. Wir bitten Sie, der Kommission zu folgen.

In der Schlussabstimmung stimmt der Rat dem Kantonsratsbeschluss Uber die
Genehmigung der Abrechnung Uber die Miete und den Ausbau einer Doppelturnhalle in der
Sportarena Allmend in Luzern, wie er aus der Beratung hervorgegangen ist, mit
95 zu 0 Stimmen zu.
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B 122 Abrechnung über die Miete und den Ausbau einer Doppelturnhalle in der Sportarena Allmend, Luzern; Entwurf Kantonsratsbeschluss über die Genehmigung / Finanzdepartement

 

Für die Kommission Verkehr und Bau (VBK) spricht Kommissionspräsident Rolf Bossart.

Rolf Bossart: Die Vorlage gab in der VBK zu keinerlei Fragen Anlass. Es handelt sich um eine erfreuliche Abrechnungsbotschaft ohne teuerungsbedingte Mehrkosten. Die Zusammenarbeit zwischen den Instituten war gut, und die Bedürfnisse konnten vollumfänglich abgedeckt werden – eine tolle Sache also. Die VBK hat der Vorlage einstimmig zugestimmt. Wir bitten Sie, der Kommission zu folgen.

In der Schlussabstimmung stimmt der Rat dem Kantonsratsbeschluss über die Genehmigung der Abrechnung über die Miete und den Ausbau einer Doppelturnhalle in der Sportarena Allmend in Luzern, wie er aus der Beratung hervorgegangen ist, mit 95 zu 0 Stimmen zu.



